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Neue mitarbeiterin 
im Rathaus

Der Redaktionsschluss 
wird vorverlegt
Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt in KW 52 wird vorverlegt auf 
Donnerstag, 17. Dezember 2020 (KW 51) 
– 12:00 Uhr. Wir bitten um Beachtung.

erinnerung an die ablesung 
der wasseruhren bis 17.12.2020

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit Ende November läuft die Erfassung der Zählerstände für die 
Jahresendabrechnung der Wasser- und Abwassergebühren.

bis Donnerstag, den 17.12.2020 haben Sie noch die Möglichkeit, 
Ihre Wasserzählerstände abzulesen und mitzuteilen.

Rückmeldungen, die nach diesem Termin eingehen, 
können nicht mehr berücksichtigt werden. 
in diesem Fall muss ihr Verbrauch geschätzt werden.

Bitte nutzen Sie unsere vielfältigen Rückmeldewege per Fax, 
Post oder der Onlineerfassung. Den Link zur Onlineerfassung fi nden 
Sie auf unserer Homepage oder als QR-Code auf der Ablesekarte.

Ihre Gemeindeverwaltung Wimsheim

wie lese ich den Zählerstand richtig ab?
bitte nur die schwarzen Zahlen ohne 
Nachkommastellen (rote Zahlen) angeben!
Zählerstand: 0 m³
Welche Infos fi nde ich auf meinem Zähler? 
Zählernummer: 16919333
Zählergröße: Q3 =4 
Hersteller: Andrae

am 13. Dezember ist der 
3. advent

ausbau des glasfasernetzes 
in wimsheim.
Genauere Infos in dieser Ausgabe.
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Amtliche Bekanntmachungen

am 17. Dezember 2020 feiern die eheleute 
bertold Oswald und charlotte sofi e lauser 

das Fest der goldenen hochzeit.

Dazu gelten ihnen die herzlichsten Glück- und
Segenswünsche der gesamten Gemeinde.

Bürgermeister Weisbrich

aktuelles zum thema corona
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch diese Woche möchte ich Sie kurz zum allgegenwärti-
gen Thema Corona informieren.
Aktuell sind in Wimsheim (Stand 09.12.2020) drei Personen 
mit dem Virus infi ziert und sechs als Kontaktpersonen in 
häuslicher Quarantäne. Den betroff enen Mitbürgerinnen 
und Mitbürger wünschen wir einen milden Verlauf sowie 
eine schnelle Genesung.
Die Schließung der drei Gruppen in der KiTa konnte nach 
Beendigung der Quarantänezeit wieder aufgehoben und 
der Betrieb unter Pandemiebedingungen seit dem 01.12. 
wieder vollständig aufgenommen werden.
Das Rathaus wird in der Zeit vom 28.12. - einschl. 31.12. für 
den Publikumsverkehr geschlossen. Wir bitte um Beachtung.
Leider steigen die Fallzahlen immer noch zu stark und auch 
die Belegungszahlen in den Kliniken steigen weiterhin ste-
tig. Wir alle müssen dazu beitragen, dass die medizinischen 
Kapazitäten nicht überlastet werden. Reduzieren Sie bitte 
Ihre Kontakte auf ein Minimum im Sinne des absolut Not-
wendigen. Der Verzicht auf Kontakte ist erforderlich, um 
das medizinische Personal in den Kliniken nicht zu überlas-
ten, welche seit Wochen an der Kapazitätsgrenze arbeiten. 
Die aktuellen Zahlen stehen unter www.intensivregister.de.
Ihr
Mario Weisbrich
Bürgermeister

absage der öff entlichen 
gemeinderatssitzung am 
15. Dezember 2020

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
aufgrund der hohen und weiterhin steigenden Corona-
Fallzahlen im gesamten Enzkreis hat sich die Verwaltung in 
Abstimmung mit dem Gemeinderat gegen eine Präsenz-Sit-
zung in der Hagenschießhalle entschieden. Folgende Tages-
ordnungspunkte werden im Umlaufverfahren behandelt:
1.  Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 17. November 2020
2.  Baugesuche
 2.1  Nutzungsänderung – Austr. 48, Flst. 1139/1, Wimsheim

Umnutzung des bestehenden Restaurants in Wohnraum
 2.2  Bauantrag – Keplerstr. 43, Flst. 6227, Wimsheim

Neubau eines Wohnhauses

3. Haushalt 2019 – Feststellung der Jahresrechnung 2019
4.  Haushalt 2021 – Beratung über das Investitions-

programm 2021
5. Annahme von Spenden durch die Gemeinde –
 Beschluss des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO
6.  Landtagswahl am 14. März 2021 – Bildung der Wahl-

bezirke und der Wahlorgane
7.  Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Wimsheim – 

Ermöglichung von Videositzungen nach § 37 a GemO
8.  Digitalisierung – Aufbau eines LoRaWAN zur Versorgung 

für IoT (Internet der Dinge)
9. Bekanntgaben und Verschiedenes

Im Ratsinformationssystem sind alle öff entlichen Vorlagen 
in einer „virtuellen Sitzung“ zum ursprünglichen Termin am 
15.12.2020 veröff entlicht und einsehbar.

Das Ratsinformationssystem erreichen Sie am schnellsten 
unter https://wimsheim.ratsinfomanagement.net/termine

Neue mitarbeiterin im Rathaus
Sehr geehrte Wims-
heimer Bürgerin-
nen und Bürger,
als neue Leitung 
der Gemeindekas-
se möchte ich 
mich -Selda Gu-
tierrez- kurz bei 
Ihnen vorstellen.
Ende Januar 2020 
bin ich von Wies-
baden nach Wims-
heim umgezogen 
und wohne seither 
hier in der Gemein-
de. Während mei-
ner langjährigen 

berufl ichen Laufbahn habe ich sehr vielfältige und vielsei-
tige Aufgabengebiete im kaufmännischen Bereich durch-
laufen und war zuletzt im Profi t- und Ertragsmanagement 
tätig.
Ich freue mich sehr über meine neue Tätigkeit in der Ge-
meinde und die ersten Begegnungen mit Ihnen.
Mit herzlichen Grüßen
Selda Gutierrez

glasfaser für den enzkreis
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Montag, den 14.12.2020 startet nun - wie mit der Voda-
fone GmbH vereinbart - die Vorvermarktung in den Cluster-
1-Gemeinden. In dieser Phase werden auf Wunsch nun alle 
ausbaufähigen Adressen von Mitarbeitern der Vodafone 
GmbH nach Terminvereinbarung persönlich besucht und 
von diesen die einzelnen Produkte der Vodafone GmbH vor-
gestellt. Natürlich können die Bürgerinnen und Bürger auch 
Fragen zum Hausanschluss, welcher durch den Zweckver-
band errichtet wird, stellen und sofern noch nicht gesche-
hen, auch einen Grundstücknutzungsvertrag ausfüllen und 
unterzeichnen. Die Mitarbeiter der Vodafone GmbH wurden 
hierzu entsprechend geschult, sind entsprechend akkredi-
tiert und können dies auf Verlangen nachweisen.
Ihr Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis
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Glasfaser für  
den Enzkreis 

Jetzt anschließen!
vodafone.de/enzkreis

In Kooperation mit Vodafone:

1  Kostenloser Anschluss Deines Gebäudes an das Glasfasernetz des Zweckverbands Breitbandversorgung im Enzkreis bei Abschluss eines Grundstücksnutzungsvertrages (GNV) bis zum Ende der Baumaßnahmen in Deinem Straßenzug. 
Einzelheiten sind dem Grundstücksnutzungsvertrag (GNV) des Zweckverbands Breitbandversorgung im Enzkreis zu entnehmen. Nach Ende der Baumaßnahmen in Deinem Straßenzug kostet der Anschluss Deines Gebäudes ans Glasfa-
sernetz bis zu 2.500 €. Beim Ausbau wird ein Glasfaser-Hausübergabepunkt in Deinem Gebäude installiert. Ob und in welchem Ausbaugebiet Dein Haushalt liegt, erfährst Du auf vodafone.de/enzkreis.

2  Das Installationspaket enthält die Verlegung eines Glasfaseranschlusses vom Glasfaser-Hausübergabepunkt bis in Deine Wohnräume und den Anschluss des Netz-Modems durch einen Techniker. Das Paket kostet einmalig 399 €.  
In der Vorvermarktungsphase bis zum 17. April 2021 in Ausbaugebiet 1 ist das Installationspaket in Verbindung mit einem Red Internet & Phone Glasfaservertrag kostenlos. 

 Vodafone GmbH • Ferdinand-Braun-Platz 1 • 40549 Düsseldorf • vodafone.de

Ready?

Die gigaschnelle Zukunft kommt
Der Zweckverband Breitbandversorgung im 
Enzkreis hat entschieden und Vodafone als 
Betreiber des geförderten Glasfasernetzes beauf-
tragt. Dadurch erhalten rund 7.000 unterver-
sorgte Haushalte und rund 1.000 Unternehmen 
die Chance, sich kostenlos ans Glasfasernetz an- 
zuschließen. Am 14. Dezember 2020 startet die 
Vorvermarktung für das erste Ausbaugebiet für 
den Breitbandausbau im Enzkreis. Dazu gehören 
die Gemeinden Birkenfeld, Friolzheim, Illingen, 
Mönsheim, Neuenbürg, Ötisheim, Strauben-
hardt, Wimsheim und Wurmberg.

Nutze die Chance
Auf unserer Website vodafone.de/enzkreis 
kannst Du prüfen, ob Deine Adresse im Ausbauge-
biet liegt. Wenn sie zum Ausbaugebiet zählt und 
Du bis zum Ende der Baumaßnahmen in Deinem 
Straßenzug einen Grundstücksnutzungsvertrag 
abschließt, übernimmt der Zweckverband Breit-
bandversorgung im Enzkreis die Baukosten  
i. H. v. bis zu 2.500 €.1 Entscheidest Du Dich zusätz-
lich für einen Glasfaservertrag von Vodafone, bis 
zum 17. April 2021, sparst Du die Kosten für das 
Installationspaket im Wert von 399 €.2 

Wie komme ich zu meinem Glasfaservertrag?
Um Wartezeiten in der aktuellen Pandemie- 
Situation zu vermeiden, bitten wir Dich, einen 
persönlichen Beratungstermin in einem  
Vodafone-Shop oder im Fachhandel zu verein-
baren. Registriere Dich am besten online unter 
vodafone.de/enzkreis und wir kontaktieren 
Dich für einen Beratungstermin. Natürlich  
kannst Du uns auch über unsere Hotline unter 
0800 20 30 325 erreichen und einen Termin 
buchen.  

Digitale Infoveranstaltung
Eine interaktive Infoveranstaltung werden wir in 
digitaler Form abhalten. Per Livestream kannst 
Du Dich am 13. Januar 2021 um 18:30 Uhr unter 
dem Link onair-live.de/infoabend einwählen 
und live dabei sein. Hier hast Du die Möglichkeit, 
Fragen rund um das Thema Glasfaser zu stellen 
und sie live von uns beantworten zu lassen.

Beratungsmöglichkeiten in Deiner Nähe
 
Vodafone-Shops:

 
 Alter Schloßberg 1, 75175 Pforzheim 

 Bahnhofstr. 2, 75172 Pforzheim 

 Westliche Karl-Friedrich-Str. 41, 75172 Pforzheim 

 Bahnhofsplatz 4, 74321 Bietigheim-Bissingen 

 Hauptstr. 28, 74321 Bietigheim-Bissingen 

 Pforzheimer Str. 46, 75015 Bretten 

 Kaiserstr. 24, 76646 Bruchsal 

 Ettlinger-Tor-Platz 1, 76133 Karlsruhe 

 Waldstr. 41– 42/Kaiserstr. 199, 76133 Karlsruhe 

 
Fachhandel: 

 
 Powerstore 24 GmbH
 Westliche Karl-Friedrich-Str. 53 a, 75172 Pforzheim 

 Connect IT
 Huchenfelder Hauptstr. 163, 75181 Pforzheim  

 Roland Ebner TV – Medien – Hausgeräte
 Güthlerstr. 2, 71272 Renningen 

 
Digitale Infoveranstaltung: 

 
 13.01.2021 um 18:30 Uhr
 Livestream: onair-live.de/infoabend

Das kann Glasfaser

Die zukunftssichere Technologie
ermöglicht Dir zeitgleich Surfen,
TV-Schauen und Telefonieren mit
exzellenter Sprachqualität. Aktuell mit 
einer Spitzengeschwindigkeit von bis  
zu 1.000 Mbit/s.

Der Betrieb von Smart-Home- 
Geräten macht Dein Zuhause zu  
einem vernetzten Haushalt.

Ein Glasfaseranschluss erhöht die 
Attraktivität und den Wohnwert 
Deiner Immobilie.

Home-Office und Home-Schooling 
werden immer mehr Bestandteil unse-
res Lebens. Eine stabile und leistungs-
starke Internetverbindung ist dabei für 
Videokonferenzen und reibungslosen 
Datenaustausch essentiell. 

Telemedizin – mit anderen Worten:  
der digitale Arztbesuch – wird eine 
immer wichtigere Rolle spielen. Beste 
Voraussetzung dafür liefert die zuverläs-
sige und sichere Glasfaserleitung.
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Seit 25. Mai 2020 sind die terminlosen 
Öffnungszeiten ausschließlich für er-
ledigungen beim einwohnermelde- 
und Passamt wie folgt vorgesehen.
terminfreie Öffnungszeiten
mittwoch: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:  07.00 Uhr – 08.30 Uhr
Während dieser terminfreien Öff-
nungszeiten müssen Sie jedoch auch 
mit Wartezeiten rechnen.
Für alle weiteren erledigungen auf 
dem Bürgermeisteramt ist künftig eine
vorherige terminvereinbarung (te-
lefonisch oder per E-Mail) erforderlich.
Und so erreichen Sie die zuständigen 
Mitarbeiter/-innen:
Zentrale 
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de 
bürgermeister 
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de 
Vorzimmer 
Melanie Werner  9427 – 10
melanie.werner@wimsheim.de 
hauptamt 
Reinhold Müller  9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de 
bauamt 
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de 
standesamt 
Karin Lux  9427 – 12
karin.lux@wimsheim.de 
einwohnermeldeamt 
Monika Bossert 9427 – 13
monika.bossert@wimsheim.de 
Kämmerei 
Sophie Husar  9427 – 17
sophie.husar@wimsheim.de 
Kasse 
Selda Gutierrez  9427 – 16
selda.gutierrez@wimsheim.de 
steueramt 
Yvonne Wolfinger  9427 – 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de 
Zweckverband bauhof heckengäu
Bauhofleiter Christian Kühnle 903 - 194
info@zvbh.de
wasserversorgung - Notfallnummer 
 903 – 95 17
(weiterleitung auf mobilfunk) 

Ortsbücherei wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck 
buecherei@wimsheim.de 
Kindergarten und Kinderkrippe 
wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne 
kindergarten@wimsheim.de 
esther.selbonne@wimsheim.de 
landratsamtes enzkreis 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim 
Telefax07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-
Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an 
Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Notfallpraxis der Pforzheimer Ärz-
teschaft e.V. am siloah st. trudpert  
Klinikum, wilferdinger straße 67
Telefon 116 117
Mo., Di., Do. von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag von 08 Uhr bis 24 Uhr
Feiertage von 08 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis helios 
Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Telefon 116 117
Mi. 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr,
Fr.16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis mühlacker 
enzkreis-Kliniken
hermann-hesse-str. 34, 
75417 mühlacker

Telefon 116 117
Mo. - Fr. 18:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sa., So., Feiertag 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Zahnärztlicher sonntagsdienst
zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim 0621 38 000 - 818
Bereich Mühlacker 0621 38 000 - 816
Bereich Neuenbürg 0621 38 000 - 807

apotheken-Notdienst

samstag, 12. Dezember 2020
Sonnen-Apotheke, Pforzheim, 
Leopoldstraße 5
Telefon 07231 – 15409714
Apotheke Butz, Friolzheim, 
Paulinenstraße 1
Telefon 07044 - 44944

sonntag, 13. Dezember 2020
Sonnenhof-Apotheke, 
Pforzheim, Carl-Schurz-Straße 52
Telefon 07231 - 73939
Wartberg-Apotheke, Pforzheim, 
Redtenbacher Straße 22 – 
Ecke Lützowstraße
Telefon 07231 - 51372
Apotheke am Bahnhof Mühlacker, 
Bahnhofstr. 120
Telefon 07041 87030

tierärztlicher Notdienst

12.12. - 13.12.2020
Kleintierpraxis
Dr. Hildenbrand
Heilbronner Str. 62/64
71299 Leonberg
07152 – 949733

ÖFFNUNgsZeiteN &  
ÄRZtlicheR beReitschaFtsDieNst

imPRessUm 

herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „was sonst noch interes-
siert“ und den anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

iNFORmatiONeN

Vertrieb (abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

anzeigenverkauf:  
gaggenau@nussbaum-medien.de
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Zweckverband wasserversorgung  
Friolzheim-wimsheim
Öffentliche bekanntmachung des ergebnisses  
der Jahresrechnung 2019
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasser-
versorgung Friolzheim – Wimsheim hat in ihrer Sitzung 
vom 7. Dezember 2020 das Ergebnis der Jahresrechnung 
für das Jahr 2019 festgestellt.

Feststellung des Jahresergebnisses  
des haushaltsjahres 2019
a)  Der Verwaltungshaushalt ist in den Einnahmen und Aus-

gaben ausgeglichen.
b)  Der Vermögenshaushalt ist ebenfalls in den Einnahmen 

und Ausgaben ausgeglichen.
c)  Den über-/außerplanmäßigen Einnahmen/Ausgaben 

wird zugestimmt.
d)  Die Summen der Einnahmen und Ausgaben betragen 

jeweils
 - im Verwaltungshaushalt    54,140,06 €
 - im Vermögenshaushalt -    48.607,79 €
  mit Haushaltsresten i. H. v. 0,00 €
e)  Der Stand der Allgemeinen Rücklage beträgt zum 

31.12.2019 0,00 €
f )  Der Stand der Schulden beträgt zum 31.12.2019 0,00 €
Friolzheim, den 7. Dezember 2020
Zweckverband Wasserversorgung Friolzheim – Wimsheim
gezeichnet Michael Seiß
- Verbandsvorsitzender -

Der Redaktionsschluss wird vorverlegt
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt in KW 52 
vorverlegt auf
Donnerstag, 17. Dezember 2020 – 12:00 Uhr (Kw51)
Wir bitten um Beachtung.

Rentenangelegenheiten

siebter und letzter teil der serie zur grundrente: 
wann kommt der bescheid?
Bis Ende 2022 bekommen alle anspruchsberechtigten 
Rentnerinnen und Rentner ihren persönlichen Grund-
rentenbescheid von der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV). Das geschieht stufenweise: Ab Mitte 2021 sollen im 
ersten Schritt alle Personen ihre Berechnung zur Grundren-
te erhalten, die ab 1. Juli 2021 neu in Rente gehen oder par-
allel zu ihrer Rente noch andere Sozialleistungen beziehen. 
Gleiches gilt für diejenigen, die bereits vor 1992 in Rente 
gegangen sind. Abgeschlossen wird das Versandverfahren 
voraussichtlich Ende 2022 mit den jüngsten Rentnerinnen 
und Rentnern sowie mit Personen, die zwischen Januar 
und Juni 2021 zum ersten Mal eine Rente erhalten.
Grundrentenansprüche können frühstens ab Januar 2021 
entstehen. Unabhängig davon, wann man Post von der 
Rentenversicherung bekommt: Aufgelaufene Zahlungen 
werden selbstverständlich rückwirkend überwiesen.
Damit der straffe Zeitplan eingehalten werden kann, 
muss die DRV gut geschultes Personal einsetzen: Bun-
desweit werden für die Grundrentenarbeiten mehr als 
3.000 neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter benötigt, 
über 200 davon bei der DRV Baden-Württemberg. Derzeit 
sind entsprechende Stellen ausgeschrieben, die auch für 
Quereinsteiger aus anderen Verwaltungs- und Sozialversi-
cherungsbereichen geeignet sind (mehr dazu unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de > Karriere).

Insgesamt wird die neue Grundrentenleistung im Einführungs-
jahr etwa 1,3 Milliarden Euro kosten und bis 2025 auf 1,61 Milli-
arden Euro ansteigen. Hinzu kommen 2021 nochmal rund 400 
Millionen Euro für Personal und Verwaltung. Die Grundrente 
soll über Steuereinnahmen finanziert werden und nicht über 
die Beiträge der Versicherten. Deshalb wird der Bundeszu-
schuss zur Rentenversicherung um 1,5 Milliarden Euro erhöht.
Mehr Informationen und eine Broschüre zum Herunterla-
den finden Interessierte auf der Themenseite rund um die 
Grundrente unter http://www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/grundrente.

Aus dem Standesamt

sterbefälle

Verstorben am 26. November 2020
Frau Maria Anna Zickwolf geb. Schweigert, Wimsheim, 
85 Jahre

gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

einführung von bereichsleitungen in der Kita
Mit dem Gemeinderatsbeschluss aus der Septembersit-
zung wurden ab November in der KiTa Bereichsleitungen 
festgelegt. Anlass für diesen Beschluss war der Wegfall der 
stellvertretenden Leitung im Rahmen einer zweijährigen 
Elternzeit. Aus dem bestehenden Team entlasten nun drei 
Bereichsleitungen Frau Selbonne in der aktuell arbeitsin-
tensiven Zeit. Die drei Bereiche unterteilen sich in die Kin-
derkrippe, die Elementargruppen und das Haupthaus.
Bereichsleitung für die Kinderkrippe (1- bis 3-jährige Kinder) ist 
Frau Nicole Guerra. Bereichsleitung für die Elementargruppen 
(3- bis 4-jährige Kinder) ist Frau Anika Thiel. Bereichsleitung für 
das Haupthaus (4- bis 6-jährige Kinder) ist Herr Julian Raible.
Die KiTa-Leitung, Frau Esther Selbonne, gratulierte den 
neuen Bereichsleitungen zu ihrem neuen Amt und der 
neuen Herausforderung recht herzlich und führte sie in ei-
nem persönlichen Gespräch in die neuen Stellen ein. Die 
Bereichsleitungen arbeiten eigenverantwortlich in dem 
jeweiligen Bereich, führen neue Mitarbeiter ein, leiten Be-
sprechungen innerhalb der Bereiche, stellen den täglichen 
Ablauf in den Gruppen sicher und vieles mehr…
Jede Bereichsleitung ist ab sofort telefonisch unter der be-
kannten Nummer im Bereich erreichbar. Frau Guerra, Frau 
Thiel und Herr Raible gehen die neuen Aufgaben mit gro-
ßer Motivation an. Frau Selbonne freut sich über die Unter-
stützung und wünscht ihnen alles Gute.

Nicole Guerra Julian Raible Anika Thiel, 
 Fotos: KiTa
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Ortsbücherei

bücherei besuch
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
bitte beachten sie immer noch folgendes Vorgehen zu 
ihrem büchereibesuch:
1. Es müssen weiterhin Termine für das Ausleihen und für 

die Rückgabe der Medien vereinbart werden. Diese Ter-
mine bitte per Mail oder telefonisch erfragen.

2. Vor Betreten der Bücherei steht ein Desinfektionsmittel 
zur Verfügung, mit dem sich jeder Besucher die Hände 
desinfi zieren muss.

3. Jeder muss einen Mundschutz tragen (ausgenommen 
sind Kinder bis 6 Jahre).

4. Jeder Besucher hat 15 Min. Zeit die Medien abzugeben 
oder neue auszuleihen (am besten schon online eine 
kleine Auswahl treff en!).

5. Pro Besuch sind 4 Personen zulässig.

Die Öffnungszeiten der bücherei sind momentan wie folgt:
dienstags  von 10-12 Uhr
mittwochs  von 16-17 Uhr und
freitags   von 16-18 Uhr.
Während diesen Zeiten sind wir telefonisch erreichbar.
Wir bitten um Verständnis, dass das Bücherei-Cafe weiter-
hin geschlossen bleiben muss.
Herzliche Grüße
Ihr
Bücherei Team

weihnachtsferien der bücherei wimsheim
In der Zeit vom 21. Dezember 2020 bis 07. Dezember 
2021 ist die Bücherei geschlossen.
Ab dem 08. Januar 2021 sind wir wieder zu den 
gewohnten Öff nungszeiten für Sie da!
Wir wünschen allen Lesern eine schöne Adventszeit, 
frohe Feiertage und alles Gute für das neue Jahr!
Bleiben Sie alle gesund!
Ihr Büchereiteam

Freiwillige Feuerwehr

einsatzbericht 
Die Feuerwehr Wimsheim wurde am 03.12.2020 um 12:40 
Uhr zu einem Kaminbrand in den Tannweg alarmiert. An 
einer Ölheizung kam es während dem Anfeuern zu einer 
Verpuff ung, beim Eintreff en der Feuerwehr war das Feuer 
bereits aus, eine Erwärmung des Rauchrohres konnte je-
doch noch festgestellt werden. Der betroff ene Kamin bzw. 
die Heizungsanlage wurde bis zum Eintreff en des Schorn-
steinfegers mit der Wärmebildkamera kontrolliert. Parallel 
wurde der Schornstein von oben mit der Drehleiter der 
Feuerwehr Heimsheim überprüft. Ebenso wurde das Ge-
bäude auf freigesetztes Kohlenmonoxid überprüft, hier 
konnte jedoch keine Konzentration festgestellt werden. 
Eingesetzte Kräfte: 
HLF20 Feuerwehr Wimsheim 
LF8 Feuerwehr Wimsheim 
ELW Feuerwehr Heimsheim 
DLK Feuerwehr Heimsheim 
Bürgermeister 

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

landratsamt an den weihnachtstagen und am 
31. Dezember geschlossen – medienzentrum 
während der weihnachtsferien komplett zu 
eNZKReis. an heiligabend, den weihnachtsfeiertagen und 
an silvester bleibt das landratsamt enzkreis in der Zährin-
gerallee in Pforzheim einschließlich sämtlicher außenstel-
len in Pforzheim und in mühlacker geschlossen. Der 24. 
und der 31.12. sind aufgrund tarifvertraglicher und gesetz-
licher Regelungen ohnehin keine Öff nungstage.
Das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis schließt mit Beginn 
der Weihnachtsferien ab dem 23. Dezember; erster Öff nungs-
tag im neuen Jahr ist dann der 7. Januar. Über die Ferienzeit 
können wie immer Medien und Geräte ausgeliehen werden. 
 (enz)

abfuhrplan 2021 wird an alle haushalte 
im enzkreis verteilt 
ENZKREIS. „An welchem Tag ist Müllabfuhr?“ oder „Wann 
hat der Recyclinghof geöff net?“ - Antworten auf diese und 
andere Fragen zum Thema Abfall gibt der Abfuhrplan für 
2021, der derzeit an alle Haushalte im Enzkreis verteilt wird.
Der Abfuhrplan besteht wieder aus einem Mantelteil, der 
wichtige Informationen zum Abfallsystem, den Gebühren, 
der Sperrmüllentsorgung oder den speziellen Info-Materiali-
en enthält. Der innere Kalenderteil gibt eine Übersicht über 
die Leerungstermine für Rest-, Bioabfall- sowie Grüne Ton-
nen, ferner die Sammeltermine für Sperrmüll, Schadstoff e 
und Elektrogeräte. In den grün hinterlegten Spalten sind die 
Öff nungszeiten der beiden nächstgelegenen Recyclinghöfe 
aufgeführt. Auf zwei Seiten informiert im Inneren des Ab-
fuhrplans das Abfall-ABC über die richtige Abfalltrennung.
Sollte der Abfuhrplan im Einzelfall nicht angekommen sein, 
kann er von Montag, 28. Dezember, bis Freitag, 15. Januar, 
direkt beim Vertriebsservice unter Telefon 07231 933-210 
oder -212 nachbestellt werden. Im neuen Jahr liegen die 
Abfuhrpläne der jeweiligen Gemeinde dann auch auf den 
Rathäusern aus.
Ganz modern fi nden sich auch die Abfuhrdaten auf der Enz-
kreis-App. Hier gibt es eine Push-Funktion, die die Nutzer an die 
jeweiligen Abfuhrtermine erinnert. Die App gibt es für Android 
und iOS, sie ist über die jeweiligen Stores kostenlos erhältlich.
Einen ähnlichen Service bietet auch im Internet die Entsor-
gungsplattform unter www.entsorgung-regional.de. Hier 
stehen die Leerungstermine und Öff nungszeiten zum Ab-
ruf bereit und die Haushalte können sich über den Termin-
service an die Abfuhrtermine erinnern lassen. Auch lassen 
sich die Abfuhrpläne als pdf-Datei herunterladen.
Für weitere Fragen rund um das Thema Abfall stehen die 
Abfallberater Dr. Dieter Eickhoff  und Reinhard Schmelzer 
unter Rufnummer 07231 354838 zur Verfügung. (enz)

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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am 12. Dezember: 
samstags-schadstoff sammlung in Ötisheim 
ENZKREIS. Am Samstag, 12. Dezember, fi ndet in Ötisheim auf 
dem Parkplatz der Erlentalhalle von 8 bis 12 Uhr eine Schad-
stoff sammlung statt. Darauf weist das Amt für Abfallwirtschaft 
hin. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation sind zum Schutz 
der Bürgerinnen und Bürger, aber auch des Annahmeperso-
nals besondere Sicherheitsmaßnahmen erforderlich. Demnach 
muss bei der Abgabe der Schadstoff e in jedem Falle ein Ab-
stand von 1,5 Metern zu anderen Personen eingehalten wer-
den. Den unmittelbaren Annahmebereich darf immer nur ein 
Anlieferer betreten. Außerdem ist der Sammelplatz nach Abga-
be der Schadstoff e unverzüglich zu verlassen. Wer Symptome 
wie Husten, Schnupfen oder gar Fieber zeigt oder sich krank 
fühlt, sollte keinesfalls zur Schadstoff sammlung kommen. 
Da bei der letzten zentralen Schadstoff sammlung ein sehr 
großer Kundenandrang herrschte, bittet das Amt für Ab-
fallwirtschaft eindringlich darum, in dieser Krisenzeit das 
Schadstoff mobil wirklich nur in Anspruch zu nehmen, 
wenn es unbedingt notwendig ist.  
Abgegeben werden können Schadstoff e aus privaten Haus-
halten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben Lacke 
oder Leuchtstoff röhren – und das, wie das Amt betont, in haus-
haltsüblichen Mengen. Nicht angenommen werden Altöle (sie 
können beim Händler zurückgegeben werden) und alte Medi-
kamente (sind über die Restmülltonne zu entsorgen).
Aktuelle Informationen sind auch auf der Entsorgungs-
plattform des Enzkreises unter https://www.entsorgung-
regional.de zu fi nden. (enz) 

Zunehmend wildtiere in städten und Dörfern 
unterwegs:  hilfreiche maßnahmen gegen 
Fuchs und co.
Wildtiere wie Fuchs, Marder, Dachs, Rehe, ja sogar Wild-
schweine erobern zunehmend unsere Städte und Gemein-
den. Dabei zeigen diese Tiere eine erstaunliche Anpas-
sungsfähigkeit an die Nähe zu den Menschen, halten sich 
jedoch sehr zum Leidwesen mancher nicht immer an unse-
re Vorstellungen und Regeln für das Zusammenleben.
„Damit sind Mensch-Wildtier-Konfl ikte vorprogrammiert“, 
wie Bernhard Brenneis, Wildtierbeauftragter beim Landrat-
samt Enzkreis, weiß. „Insbesondere Füchse kommen zuneh-
mend in den Siedlungsraum und sorgen so mitunter für 
schwierige Situationen.“ Um diese zu entschärfen bzw. ihnen 
vorzubeugen, helfen laut Brenneis folgende Maßnahmen:
Grundsätzlich dürfen die Tiere nicht gefüttert werden. Kat-
zenbesitzer sollten daher darauf achten, dass nachts kein 
Futter für ihre Lieblinge draußen stehen bleibt. Beliebt als 
Futterquelle sind auch Komposthaufen. Entsprechend soll-
ten diese grundsätzlich abgedeckt sein, damit Wildtiere 
dort nichts zum Fressen fi nden. Auch Fallobst unter Obst-
bäumen im Garten zieht sie an. Deshalb empfi ehlt es sich, 
dieses regelmäßig einzusammeln und zu entfernen.
Damit insbesondere Füchse keine Nahrung und Verstecke in 
unmittelbarer Nähe der Menschen fi nden, sollten Schlupf-
löcher unter Gartenhäusern und an Zäunen möglichst ver-
schlossen werden. Ställe müssen einbruchssicher gestaltet 
und Hühnerställe mit Freilauf zudem „untergrabsicher“ und 
„überklettersicher“ gebaut sein, denn ansonsten sind diese 
Orte auch tagsüber für den Fuchs ein gefundenes Fressen.
„Überhaupt ist es keine Seltenheit mehr, einen Fuchs auch 
am helllichten Tag im Siedlungsraum anzutreff en“, bestä-
tigt der Experte. „Der Grund ist einfach: Füchse sind sehr 
lernfähig und haben erkannt, dass von den Menschen in 
den Städten und Dörfern keine Gefahr ausgeht. Daher ist 
es auch kein „abnormales“ Verhalten, wenn der Fuchs nicht 
sofort fl ieht, sobald Menschen in seine Nähe kommen.“

Gejagt werden dürfen die Tiere dort aber nicht, denn laut 
dem Jagd- und Wildtiermanagementgesetz ist dies generell 
in „Befriedeten Bezirken“ nicht erlaubt. „Unter diesen Begriff  
fallen auch Gebäude, die zum Aufenthalt von Menschen die-
nen, und solche, die mit diesen räumlich zusammenhängen 
oder angrenzen wie Scheunen, Hofräume und Hausgärten. 
Und auch Friedhofe zählen dazu. Überall dort ruht die Jagd,“ 
so der Wildtierbeauftragte. Auf Antrag ist jedoch in ganz we-
nigen Fällen – sozusagen als „Ultima Ratio“ - eine Ausnahme-
genehmigung zur Fallenjagd durch die Untere Jagdbehörde 
möglich. „Dann darf die Bejagung im „Befriedeten Bezirk“ mit 
Lebendfallen erfolgen; dabei ist jedoch das Tierschutzgesetz 
unbedingt zu beachten“, erklärt Brenneis abschließend. (enz)

Post-covid-studie der Universität tübingen: 
auch betroff ene in Pforzheim und im enzkreis 
sollen gefragt werden
ENZKREIS. Die Universität Tübingen führt aktuell in einem 
Forschungsverband eine Post-Covid-Studie durch. „Das Ziel 
ist ein genaueres Bild von Covid-19 und seinen gesundheit-
lichen Folgen,“ erklärt Dr. Brigitte Joggerst, Leiterin des Ge-
sundheitsamts, warum Pforzheim und der Enzkreis Koope-
rationspartner sind: „Über das Post-Covid-Syndrom wurde 
schon oft berichtet, aber bisher fehlen zuverlässige Daten. 
Wie oft tritt es auf, bei wem tritt es auf, wie stark schränkt es 
die Lebensqualität der Betroff enen ein?“
„Die Studie kann uns helfen zu verstehen, wie das Virus im 
Körper wirkt, welche Menschen sich mit Covid-19 infi zieren 
und wie die Krankheitsverläufe aussehen,“ sagt Joggerst. 
Das sei ein notwendiger Schritt auf dem Weg zu wirkungs-
vollen Therapien. Deshalb hoff en sie und die Gesundheits-
berichterstatterin Jasmin Mack auf eine rege Beteiligung.
An der Studie teilnehmen können alle Personen über 18, 
die zwischen Anfang März und Ende September positiv 
getestet wurden – insgesamt waren das etwa 1.500 Men-
schen. Sie werden in den nächsten Tagen einen Umschlag 
mit einem Fragebogen vom Gesundheitsamt erhalten. „Die 
Beantwortung des Fragebogens dauert nur etwa 10-15 Mi-
nuten“, verspricht Jasmin Mack.
Abgefragt werden unter anderem der aktuelle Gesund-
heitszustand, eventuelle Vorerkrankungen und aufgetrete-
ne Symptome sowie noch bestehende Beschwerden oder 
Leistungs-Einschränkungen. Der ausgefüllte Fragebogen 
kann mit einem beigefügten, bereits frankierten Briefum-
schlag zurückgeschickt werden. Dadurch werde die Identi-
tät der Teilnehmenden anonym gehalten.
„Ein konkretes Angebot für Betroff ene können Selbsthilfe-
gruppen sein“, so Andrea Tese von der Selbsthilfekontakt-
stelle. Bundesweit entstehen dazu gerade die ersten Initi-
ativen. Gerne unterstützt Tese eine Gruppengründung hier 
vor Ort. Bei Interesse wenden Sie sich an kiss@enzkreis.de 
oder 07231/308-9199. (enz)

SEKUNDEN
ENTSCHEIDEN

112
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internationaler tag des ehrenamtes am  
5. Dezember: landrat und Oberbürgermeister 
danken zahlreichen aktiven
PFORZHEIM/ENZKREIS. Am 5. Dezember wird jedes Jahr 
weltweit der Internationale Tag des Ehrenamtes gefeiert. 
Gemeinsam richten die Stadt Pforzheim und der Enzkreis 
daher zu diesem Datum seit vielen Jahren einen Abend als 
Dankeschön für die Ehrenamtlichen aus der Region aus. 
„Auch für dieses Jahr war bereits frühzeitig eine Veranstal-
tung geplant worden. Doch wie bei so vielen Dingen in die-
sen Tagen macht auch hier das Corona-Virus einen dicken 
Strich durch die Rechnung“, bedauern Angela Gewiese und 
Susanne Wacker, die beim Enzkreis beziehungsweise bei 
der Stadt Pforzheim zuständigen Organisatorinnen.
„Doch gerade angesichts der erschwerten Bedingungen, un-
ter denen viele Ehrenamtliche derzeit arbeiten, möchten wir 
diesen besonderen Tag, der an die Wichtigkeit und Unver-
zichtbarkeit des freiwilligen ehrenamtlichen Engagements in 
unserer Gesellschaft erinnert, nicht gänzlich unter den Tisch 
fallen lassen“, betont Landrat Bastian Rosenau. Auch wenn er 
und Oberbürgermeister Peter Boch den betreffenden Men-
schen nicht wie gewohnt persönlich danken könnten, möch-
ten die beiden auf diesem Wege ihre Anerkennung und Wert-
schätzung für deren engagierte Arbeit zum Ausdruck bringen.
Besonders im Frühjahr, als das gesellschaftliche Leben zum 
ersten Mal heruntergefahren wurde, aber auch jetzt im 
Herbst und Winter sei das Engagement von einzelnen Frei-
willigen, aber auch von Vereinen und Gruppen eine wert-
volle Hilfe, beispielsweise wenn es darum geht, dass Men-
schen die Auswirkungen der häuslichen Isolierung besser 
überstehen. „Die Hilfsbereitschaft von Ehrenamtlichen war 
und ist jedenfalls überwältigend“, beschreibt Oberbürger-
meister Peter Boch die Situation.
Landrat Bastian Rosenau rückt zudem in den Blickpunkt, 
dass die Corona-Beschränkungen die Vereine in Stadt und 
Kreis zwängen, ihre Angebote fast vollständig einzustellen. 
„Vereinsleben, wie wir es kennen und wie es für viele Men-
schen in der Region selbstverständlicher Alltag war, findet 
seit Monaten nicht mehr statt. Doch wir vertrauen darauf, 
dass die Menschen ihren Vereinen und ihrem Engagement 
treu bleiben und sich auch nach der Krise weiter aktiv ein-
bringen“, so die beiden Verwaltungschefs. „Momentan aber 
hat deren Gesundheit und die ihrer Familien, Verwandten 
und Freunde oberste Priorität. Doch wir hoffen, mit Unter-
stützung von Ehrenamtlichen Mitte April einen Markt der 
Möglichkeiten für Vereine mit Ständen und kulturellen Bei-
trägen im Freiem veranstalten zu können. Aufgeschoben 
ist schließlich nicht aufgehoben.“ (enz)

medizinisches Personal für mithilfe in den beiden 
impfzentren gesucht – Kreisärzteschaft, stadt und 
landratsamt rufen dazu auf, sich zu melden
PFORZHEIM/ENZKREIS. Pforzheim und der Enzkreis arbei-
ten mit Hochdruck an der Vorbereitung auf den Tag X, an 
dem die Corona-Impfung in den beiden Kreis-Impfzentren 
in Pforzheim und in Mönsheim beginnen kann. Um wie 
geplant bis zu 1.000 Menschen am Tag impfen zu können, 
braucht es fachkundiges Personal in großer Zahl. „Bei dieser 
Herkulesaufgabe sind die Landesregierung ebenso wie die 
Stadt- und die Kreisverwaltung auf die Unterstützung von 
Ärzteschaft und Praxisbeschäftigten angewiesen“, sagt Dr. 
Nicola Buhlinger-Göpfarth, Pandemiebeauftragte der Kas-
senärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Gemeinsam mit Markus Haist, Vorsitzender der Kreisärzte-
schaft, wendet sie sich an medizinisches Fachpersonal und 
an aktive und pensionierte Vertrags-Ärztinnen und -Ärzte 
sowie die Pool-Mediziner/innen in der Region. Gebraucht 
wird das ärztliche und nicht-ärztliche Personal sowohl für 

die beiden Impfzentren als auch für mobile Impfteams, die 
beispielsweise in Seniorenheime vor Ort kommen sollen. 
Auch Oberbürgermeister Peter Boch und Landrat Bastian 
Rosenau hoffen auf viele Fachleute, die bis zum Sommer 
bei der Impfaktion mithelfen: „Wir brauchen jede und je-
den, um eine möglichst hohe Impfquote der Bevölkerung 
zu erreichen und dem Virus auf diese Weise die Möglichkeit 
der weiteren Verbreitung zu entziehen.“
Der Impfbetrieb soll in der Regel von 7 bis 21 Uhr in zwei 
Schichten an sieben Tagen pro Woche laufen. Das Land vergü-
tet die ärztliche Tätigkeit in Höhe von derzeit 130 Euro je Stun-
de. MFAs und Krankenschwestern sollen bis zu 27,60 Euro je 
Stunde erhalten. „Die vertragliche Ausgestaltung obliegt dem 
Betreiber des jeweiligen Impfzentrums“, sagt Buhlinger-Göpf-
arth. Sie würden je nach Bedarf Kontakt zu den Angemeldeten 
aufnehmen, um das weitere Vorgehen zu besprechen, insbe-
sondere Dienst- und Schichtpläne. „Sie können selbst entschei-
den, wo, wie und in welchem Umfang Sie eingesetzt werden 
möchten, und selbstverständlich können Sie Ihre Bereitschaft 
auch widerrufen“, sagen Buhlinger-Göpfarth und Haist.
Wer sich vorstellen kann, bei der Corona-Impfung tätig zu 
werden, findet ein Formular, in dem die notwendigen An-
gaben abgefragt werden, auf den Seiten der KVBW (www.
kvbawue.de) sowie den Internetseiten der Stadt Pforzheim 
(www.pforzheim.de) und des Enzkreises (www.enzkreis.
de/corona). Medizinerinnen und Mediziner, die nicht im 
Arztregister der KVBW eingetragen sind, können sich bei 
der Landesärztekammer melden.
Wichtig: Um den Überblick über die lokale Situation zu ha-
ben, bitten die Verantwortlichen in der Region darum, das 
Anmeldeformular in Kopie auch an die Kreisärzteschaft zu 
mailen: aerzteschaft_pforzheim@dgn.de. (stp/enz)

Soziales

hospizdienst
Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis
Bahnhofstr. 86 (im Consilio), 75417 Mühlacker
Tel.: 07041/8153689

Patientenfürsprecher
Sprechstunden der Patientenfürsprecherin für psychisch 
kranke Menschen, Christa Feil
(Terminvereinbarung nicht erforderlich):
1.  Klinikum Nordschwarzwald in Hirsau (Haus G, Cafino, 

Zimmer 015, EG) an jedem zweiten Dienstag im Monat 
von 15 bis 17 Uhr; in dieser Zeit dort auch telefonisch un-
ter 07051 586-2532 erreichbar

2.  Gemeindepsychiatrisches Zentrum Pforzheim, Dillstei-
ner Straße 3, an jedem dritten Dienstag von 15 bis 17 Uhr

3.  bwlv-Zentrum Pforzheim, Luisenstraße 54-56, an jedem 
ersten Montag im Monat von 14 bis 15 Uhr  

4.  Tagesstätte des Diakonischen Werkes Pforzheim-Land, 
Kirchstraße 15/1, Remchingen-Wilferdingen - jeden 
zweiten Montag im Monat von 11 bis 12 Uhr

5.  Gemeindepsychiatrisches Zentrum Mühlacker, Friedrich-
straße 24 - Terminvereinbarung erforderlich

6.  generell erreichbar unter Tel. 0151 56992975 oder  
per Mail an patientenfuersprecher-enz@t-online.de

informations-, beratungs- und beschwerde 
(ibb)-stelle enzkreis i Pforzheim 
Sprechstunde für psychisch kranke Menschen und deren 
Angehörige jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16 
bis 18 Uhr, Terminvereinbarung per Tel.: 07231/391086 
oder per E-Mail: ibb-enkreis@pforzheim.de.
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sprechstunde beratungsstelle für hilfen im alter
Am Donnerstag, 17.12.2020 findet in Mönsheim eine Au-
ßensprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige, die im Zusammenhang mit Alter 
und/oder Hilfs- bzw. Pflegebedürftigkeit einen Beratungs- 
oder Unterstützungsbedarf haben. Angeboten werden u.a. 
Informationen und Beratung über pflegerische und haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeheime, Kurzzeit- und Tages-
pflege, Betreutes Seniorenwohnen sowie sozialrechtliche 
Beratung wie Leistungen der Sozialhilfe oder Fragestellun-
gen zu Vollmachten und Patientenverfügungen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
bitte melden sie sich telefonisch an und denken sie 
aufgrund der corona-Regelung an ihren mundschutz 
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an BHA Heckengäu Claudia Füllborn 
07041- 89745023 oder bha@enzkreis.de

Diakonie- und sozialstation heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag
08:30 – 14:00 Uhr
tel: 07044/905080, Fax: 07044/9050839
e-mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück

116 117 ist die Rufnummer für den ärztlichen 
bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Num-
mer für den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die 
Rufnummern für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Au-
gen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen ei-
nen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstun-
de warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für 
Sie da. In Baden-Württemberg gibt es ein flächendeckendes 
Netz von Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Home-
page der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg: http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie 
in der Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die 
Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öff-
nungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. 
Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, 
akuten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Kirchliche Mitteilungen

evangelische Kirchengemeinde wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54, Fax 94 03 56
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Dienstag, 10.00 -12. 00 Uhr 
und Donnerstag von 08.00 -12.00 Uhr
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner aus Mönsheim, 
Telefon 0 70 44 – 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: Gebiet Nord - 
Pfarrerin Lehmann, Telefon 0 7 1 52 / 7 64 39 10; 
Gebiet Süd - Pfarrer Fritz, Telefon 0 70 44 / 93 83 46 
Vermietung Gemeindehaus: Frau Hieber, Tel.: 4 26 33
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

wochenspruch: Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig. Jesaja. 40,3.10

wochenlied: „Mit Ernst, o Menschenkinder“ (EG 10)

wochenpsalm: „HERR, erweise uns deine Gnade und gib 
uns dein Heil!“  aus Psalm 85

sonntag, 13. Dezember 2020 - 3. advent
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Pfarrer Daniel Haffner
   Predigttext: Lukas 1, 67 - 79
   Opfer: Aufgaben der eigenen Gemeinde

mittwoch, 16. Dezember 2020
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

mitteilungen:
Offene Kirche - schließdienst
Der Schließdienst macht Winterpause.
Vom 13. Dezember 2020 - 10. Januar 2021 ist die Kirche 
nur zu den Gottesdienstzeiten geöffnet.

wichtige hinweise für die gottesdienste
Derzeit müssen alle, die zu Gottesdiensten kommen, na-
mentlich erfasst werden. Mit Mundschutz ist dies reichlich 
anstrengend für alle Beteiligte. Deshalb wäre es sehr hilf-
reich, wenn alle, die kommen, jeweils ihren Namen und 
Telefonnummer auf einen kleinen Zettel schreiben, diesen 
zum Gottesdienst mitbringen und am Eingang abgeben 
würden. Die Zettel werden vier Wochen später von uns ver-
nichtet. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Bitte ziehen Sie sich für die Gottesdienste warm an! Denn 
eine weitere Vorschrift lautet, dass während der Gottes-
dienste nicht geheizt werden darf, sondern nur davor, da-
mit die Aerosole nicht durcheinandergewirbelt werden.

„wimsheimer adventsfenster“
ein Fenster macht sich auf den weg…
Dieses Jahr laden wir Sie ein, das von verschiedenen Grup-
pen geschmückte Adventsfenster zu besuchen. Immer frei-
tags „wandert“ das Fenster an seinen neuen Platz und wird 
dort neu dekoriert.
hier finden sie das wimsheimer adventsfenster 2020:
11.12. – 17.12.
Wohnflair, Brunnengasse 1 (Heidi Mauch)
18.12. – 27.12.
Eingang Ev. Gemeindehaus, Kirchgasse 10 (Konfirmanden)
Die „Wimsheimer Adventsfenster“-Aktion findet nur im 
Freien statt. Wir bitten Sie, den Abstand zu anderen Besu-
chern einzuhalten.


